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Pierre Hassner

Von der «Détente» zum Argwohn

Die Ost-West-Beziehungen sind - nicht
zum erstenmal - in eine heikle Phase
getreten: Ist die Politik der «Détente»
(ebenso wie diejenige des «Containment»
in den fünfziger Jahren) gescheitert - hat
sie am Ende statt mehr Sicherheit mehr
Ungewissheit und Bedrohung für den
Westen, und für Westeuropa ganz besonders,

gebracht? Die Analyse des französischen

Politologen Pierre Hassner nimmt
diese Frage ernst; sie zeigt auf, dass
sowohl blinder Entspannungsoptimismus als
auch ein erneuter Konfrontationskurs
gefährlich wären; statt dessen gilt es gerade
in der jetzigen Lage zu differenzieren.



Hassners aus nuancierten Überlegungen
heraus entwickelte Strategien sind
realistisch und originell zugleich.
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Emil Küng

Die fällige Zähmung der Technik

Emil Küng gehört zu denjenigen
Wirtschaftstheoretikern, die ihren Blick immer
über die Fachgrenzen hinaus auf die
Objekte und Subjekte des «Wirtschaftens»
gerichtet haben. Sein hier publizierter Aufsatz

legt davon erneut Zeugnis ab: Er
beschäftigt sich mit dem Verhältnis zwischen
Mensch und Technik, einer, wie bekannt
ist, heute problematischen Beziehung. Der
Autor wiederholt nicht längst Gesagtes,
sondern plädiert für neue Relationen: Der
Mensch nicht mehr als abhängige Variable
der Technik, sondern als deren Richtmass.
Die Wege, die Küng zur Erreichung dieses

Ziels empfiehlt, sind neuartig und nicht
immer bequem.
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Anton Geiser

Gesamtverkehrskonzeption durchleuchtet

Auch eine Erscheinung der jüngsten Zeit:
Infrastrukturen unseres Landes, deren
Leistungsfähigkeiten überfordert sind und die,
was die finanziellen Aufwendungen
betrifft, aus allen Fugen geraten. Die
Einsicht, hier mit altbewährt pragmatischem
Vorgehen nicht mehr weiterzukommen, hat
dazu geführt, es mit anderen Methoden der
Problemlösung zu versuchen: mit
«Gesamtkonzeptionen». Anton Geiser -
Mitarbeiter im Stab der Kommission GVK-
CH - informiert anhand der eidgenössischen

Gesamtverkehrskonzeption über
Ziele, Möglichkeiten und Grenzen dieser
neuartigen Arbeitsweise. Den Kritikern
gibt er zu bedenken, dass zwar keine
Wunder zu erwarten sind, wohl aber
Grundlagen für weitreichende
verkehrspolitische Entscheide.
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Biaise Cendrars

Blaise Cendrars

Der Tod des kleinen Schäfers
Eine Erzählung

«Der Tod des kleinen Schäfers» von Blaise
Cendrars erscheint hier zum erstenmal in
deutscher Sprache. Die Erzählung findet
sich im Band «La vie dangereuse» und
wird in einen der nächsten Bände der
Blaise-Cendrars-Ausgabe des Arche-Verlags

aufgenommen werden, dem wir für
die Genehmigung des Vorabdrucks zu
Dank verpflichtet sind.
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